
ZIELE

Die Hauptziele des Projekts „Oger gibt es nur in
Märchen“ sind:
1. Bekämpfung von Gewalt gegen
Jugendliche: Aufklärung und
Sensibilisierung für das Problem der
Gewalt gegen Jugendliche.

2. Pädagogisches Engagement durch Filme:
Nutzen Sie das Filmemachen als Mittel, um
Jugendliche für Filmkompetenz und
verwandte Fähigkeiten zu begeistern und
zu schulen.

3. Internationale Zusammenarbeit: Förderung
der Kooperation zwischen drei
europäischen Ländern, um Wissen und
Strategien zur Bekämpfung von
Jugendgewalt auszutauschen.

4. Produzieren Sie lehrreiche Kurzfilme:
Erstellen Sie drei Kurzfilme, um erlernte
Fähigkeiten praktisch anzuwenden und die
Anti-Gewalt-Botschaft des Projekts
effektiv zu kommunizieren.

5.Wissen verbreiten: Verbreiten Sie
Projektergebnisse durch Seminare,
Veranstaltungen und eine mehrsprachige
Website, um ein breiteres Publikum zu
erreichen.

6. Kompetenzentwicklung und Zertifizierung:
Bieten Sie den Teilnehmern eine berufliche
Weiterbildung an, die mit einer Europass-
Zertifizierung zur Verbesserung ihrer
Beschäftigungsfähigkeit endet.

Das Projekt "Oger gibt es nur im Märchen" ist
eine von Erasmus+ geförderte Initiative, die
audiovisuelle Instrumente und pädagogische
Methoden zur Bekämpfung von Gewalt gegen
junge Menschen einsetzt. An diesem 15-
monatigen Projekt sind Partner aus Italien,
Deutschland und Polen beteiligt. Es umfasst
Aktivitäten wie Fokusgruppenforschung,
Fachschulungen in Film und kreativem
Schreiben, die Produktion von drei Kurzfilmen
und Verbreitungsveranstaltungen. Ziel des
Projekts ist es, junge Erwachsene aufzuklären,
das Bewusstsein für Gewalt zu schärfen und sie
zu befähigen, sich für Veränderungen
einzusetzen.

Haftungsausschluss

Dieses Projekt wird von der Europäischen Union
finanziert. Die geäußerten Ansichten und
Meinungen liegen jedoch ausschließlich bei den
Autor(en) und spiegeln nicht notwendigerweise
die Position der Europäischen Union oder der
Exekutivagentur für Bildung und Kultur (EACEA)
wider. Weder die Europäische Union noch die
EACEA können dafür verantwortlich gemacht
werden.
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ERSTES TREFFEN DAS TRAINING NÄCHSTE SCHRITTE

Das erste Treffen des Projekts „Oger gibt es nur in
Märchen“ fand am 18. Dezember 2023 im EURO-NET-
Büro in Potenza, Italien, statt. Bei diesem
Gründungstreffen ging es darum, einen Rahmen für die
Zusammenarbeit der Projektpartner zu schaffen. Zu den
wichtigsten Aktivitäten gehörten:

Registrierung und Begrüßung: Die Teilnehmer wurden
registriert und in die Tagesordnung des Treffens
eingeführt.
Projektübersicht: Eine detaillierte Präsentation
verdeutlichte die Ziele und Aktivitäten des Projekts
sowie die Rollen der verschiedenen Partner.
Aktivitätspräsentationen: Partner präsentierten
spezifische Aktivitäten wie Schulungsmodule,
Filmproduktion und Verbreitungsstrategien.
Networking-Mittagessen: Bietet Gelegenheit zu
informellen Gesprächen und zum Netzwerken unter
den Teilnehmern.
Managementdiskussionen: Detaillierte Diskussionen
zu Managementpraktiken, Berichtspflichten und
Verbreitungsstrategien.
Frage-und-Antwort-Runde: Das Meeting endete mit
einer Runde, in der etwaige Fragen beantwortet und
Feedback von den Teilnehmern gesammelt wurden.

Der Schulungskurs für das Projekt „Oger gibt es nur
im Märchen“ fand vom 9. bis 11. Mai 2024 in Italien
statt. Der Kurs konzentrierte sich auf die
Verbesserung der Fähigkeiten in den Bereichen
Filmkompetenz, kreatives Schreiben, Dramaturgie,
Regie, Schauspiel, Intonation, Ausdruckskraft,
Synchronisation und Untertitelung. Die Teilnehmer
nahmen an praktischen Workshops und
Gruppenprojekten teil und wendeten erlernte
Techniken an, um kurze Szenen zu erstellen. Ziel war
es, den Teilnehmern die notwendigen Fähigkeiten zu
vermitteln, um ähnliche Schulungen in ihren
Heimatländern durchzuführen und so die Reichweite
und Wirkung des Projekts zu erhöhen. Der
Schwerpunkt der Schulung lag auf praktischer
Anwendung und persönlichem Feedback und
bereitete die Teilnehmer darauf vor, Filme als
wirksames Instrument zur Bekämpfung von Gewalt
gegen junge Menschen einzusetzen.

Die nächsten Schritte des Projekts „Oger gibt es
nur im Märchen“ umfassen die Produktion von
drei Kurzfilmen im Juni 2024, gefolgt von einem
Projekttreffen in Bonn im Juli 2024. Jedes
Partnerland wird einen Film produzieren, der das
Thema Gewalt gegen Jugendliche behandelt und
dabei die in der früheren Schulung erworbenen
Fähigkeiten nutzt. Das Treffen in Bonn
konzentriert sich auf die Bewertung des
Fortschritts der Filmproduktion und die Planung
der Verbreitung dieser Filme, um ihre
pädagogische Wirkung zu maximieren. Diese
Aktivitäten zielen darauf ab, das Bewusstsein zu
schärfen und den Dialog zum Thema
Jugendgewalt zu fördern.


